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Beschluss:

„Der Vertreter der Stadt Braunschweig in der Gesellschafterversammlung der Volkshoch-
schule Braunschweig GmbH wird angewiesen, folgende Beschlüsse zu fassen:

1. Der Wirtschaftsplan 2024 der Volkshochschule Braunschweig GmbH in der vom Auf-
sichtsrat in seiner Sitzung am 16. November 2023 empfohlenen Fassung wird festge-
stellt.

2. Die Geschäftsführung der Volkshochschule Brauschweig GmbH wird veranlasst, in 
der Gesellschafterversammlung der VHS Arbeit und Beruf GmbH die Stimmabgabe 
so auszuüben, dass der Wirtschaftsplan 2024 der Gesellschaft in der vom Aufsichts-
rat der Volkshochschule Braunschweig GmbH in seiner Sitzung am 16. November 
2023 empfohlenen Fassung festgestellt wird.

3. Die Geschäftsführung der Volkshochschule Brauschweig GmbH wird veranlasst, in 
der Gesellschafterversammlung der Haus der Familie GmbH die Stimmabgabe so 
auszuüben, dass der Wirtschaftsplan 2024 der Gesellschaft in der vom Aufsichtsrat 
der Volkshochschule Braunschweig GmbH in seiner Sitzung am 16. November 2023 
empfohlenen Fassung festgestellt wird.“

Sachverhalt:

Die Stadt Braunschweig ist alleinige Gesellschafterin der Volkshochschule Braunschweig 
GmbH. Die Volkshochschule Braunschweig GmbH wiederum ist alleinige Gesellschafterin 
der VHS Arbeit und Beruf GmbH und der Haus der Familie GmbH.

Für jede Gesellschaft wird ein eigener Wirtschaftsplan aufgestellt.

Gemäß § 12 Satz 1 Buchstabe b) des Gesellschaftsvertrages der Volkshochschule Braun-
schweig GmbH obliegt die Feststellung des Wirtschaftsplanes der Gesellschafterversamm-
lung. 

Um eine Stimmbindung des städtischen Vertreters in der Gesellschafterversammlung der 
Volkshochschule Braunschweig GmbH herbeizuführen, ist ein Anweisungsbeschluss erfor-



derlich. Gemäß § 6 Ziffer 1 Buchstabe a) der Hauptsatzung der Stadt Braunschweig in der 
aktuellen Fassung entscheidet hierüber der Ausschuss für Finanzen, Personal und Digitali-
sierung.

Der Wirtschaftsplan bedarf gemäß § 10 Ziffer 6 Buchstabe b) des Gesellschaftsvertrages der 
Beratung im Aufsichtsrat. Der Aufsichtsrat der Volkshochschule Braunschweig GmbH hat 
sich in seiner Sitzung am 16. November 2023 mit den Wirtschaftsplänen der VHS-Gruppe 
befasst und den Gesellschafterversammlungen empfohlen, die Wirtschaftspläne zu be-
schließen.

Volkshochschule Braunschweig GmbH 

Der Wirtschaftsplan 2024 der Volkshochschule Braunschweig GmbH weist im Erfolgsplan 
bei Gesamterträgen in Höhe von 6.917,1 T€ und Gesamtaufwendungen in Höhe von 8.454,7 
T€ einen Jahresfehlbetrag von 1.537,6 T€ aus. Der Jahresfehlbetrag wird von der Stadt 
Braunschweig ausgeglichen. Entsprechende Mittel sind in den Haushaltsplan 2024 einge-
plant.

Im Vergleich zu den Daten der Jahre 2022 und 2023 stellen sich die Planzahlen wie folgt 
dar:

Angaben in T€ Ist
2022

Plan
2023

Prognose
2023*)

Plan
2024

1 Umsatzerlöse 4.997,1 4.979,1 4.979,1 5.730,1
2 Sonstige betriebliche Erträge 1.501,0 1.185,0 1.185,0 1.187,0

Gesamterträge: % zum Vorjahr/Plan -5,1% -5,1% / 0,0% +12,2%

3 Materialaufwand -1.661,3 -1.146,2 -1.146,2 -1.111,2
4 Personalaufwand -4.576,1 -4.800,0 -4.800,0 -5.525,0
5 Abschreibungen -81,1 -150,0 -150,0 -160,0
6 Sonstige betriebliche Aufwendungen -1.687,9 -1.533,5 -1.533,5 -1.658,5
7 Betriebsergebnis (Summe 1-6) -1.508,2 -1.465,6 -1.465,6 -1.537,6
8 Zins-/Finanzergebnis 0,0 0,0 0,0 0,0

9 Steuern vom Einkommen 
und vom Ertrag 0,0 0,0 0,0 0,0

10 Ergebnis nach Steuern (Summe 7-9) -1.508,2 -1.465,6 -1.465,6 -1.537,6
11 sonstige Steuern 0,0 0,0 0,0 0,0
12 Jahresergebnis (Summe 10-11) -1.508,2 -1.465,6 -1.465,6 -1.537,6

*) Prognosedaten Stand 30.09.2023

Die Planung für das Jahr 2024 fällt im Vergleich zum Vorjahr etwas schlechter aus. Steige-
rungen im Bereich der Aufwendungen sind insbesondere bei den Personalaufwendungen 
(+725 T€) zu verzeichnen. Diese resultieren im Wesentlichen aus Anpassungen aufgrund 
von Tariferhöhungen, Höherstufungen der Mitarbeitenden sowie Stundenerhöhungen. Des 
Weiteren ist eine Erhöhung der Einplanung im Bereich der sonstigen betrieblichen Aufwen-
dungen zu erkennen (+125 T€). Diese ergeben sich größtenteils durch gestiegene Raum- 
und Mietkosten. Demgegenüber stehen Erhöhungen im Bereich der Erträge. Insbesondere 
bei den Umsatzerlösen ist eine deutliche Steigerung zu erkennen (+751 T€). Hier sind im 
Wesentlichen die Umsätze aus Teilnahmegebühren im Vergleich zum Vorjahr gestiegen.

In Summe ergibt sich der geplante Jahresfehlbetrag in Höhe von 1.537,6 T€ und damit eine 
Erhöhung des Fehlbetrags gegenüber der Wirtschaftsplanung 2023 um 72 T€. 

Die Gesellschaft hat einen Beitrag zur Umsetzung der Globalen Minderausgabe des Städti-
schen Haushalts in der Planung berücksichtigt.



Hinsichtlich der Einzelheiten wird auf die Erläuterungen zum Wirtschaftsplan 2024 der 
Volkshochschule Braunschweig GmbH verwiesen.

VHS Arbeit und Beruf GmbH

Der Wirtschaftsplan der VHS Arbeit und Beruf GmbH gliedert sich in die Geschäftsbereiche 
„Kommunale Beschäftigungsförderung“ und „Allgemeine Projekte“. 
Der Wirtschaftsplan 2024 der VHS Arbeit und Beruf GmbH weist im Erfolgsplan bei Gesamt-
erträgen (inklusive Zinserträgen) in Höhe von 7.379,8 T€ und Gesamtaufwendungen (inklu-
sive Steuern) in Höhe von 7.379,8 T€ ein ausgeglichenes Jahresergebnis aus. Die Erträge 
beinhalten den Zuschuss der Stadt für den Bereich „Kommunale Beschäftigungsförderung“ 
in Höhe von 3.933,0 T€.

Im Vergleich zu den Daten der Jahre 2022 und 2023 stellen sich die Planzahlen wie folgt 
dar:

Angaben in T€ Ist
2022

Plan
2023

Prognose
2023*)

Plan
2024

1 Umsatzerlöse 3.789,4 3.873,1 3.873,0 3.446,8
2 Sonstige betriebliche Erträge**) 3.167,9 3.648,3 3.649,0 3.933,0

Gesamterträge: % zum Vorjahr/Plan +8,1% +8,1% / +0,0% -1,9%

3 Materialaufwand -1.535,4 -1.378,9 -1.379,0 -1.399,1
4 Personalaufwand -4.451,1 -4.918,8 -4.919,0 -4.776,7
5 Abschreibungen -26,8 -25,8 -26,0 -22,7
6 Sonstige betriebliche Aufwendungen -821,3 -1.192,1 -1.192,0 -1.175,5
7 Betriebsergebnis (Summe 1-6) 122,7 5,8 6,0 5,8
8 Zins-/Finanzergebnis -0,3 0,2 0,0 0,2

9 Steuern vom Einkommen 
und vom Ertrag 0,0 0,0 0,0 0,0

10 Ergebnis nach Steuern (Summe 7-9) 122,5 6,0 6,0 6,0
11 sonstige Steuern -2,5 -6,0 -6,0 -6,0
12 Jahresergebnis (Summe 10-11) 119,9 0,0 0,0 0,0

3.134,7 3.648,3 3.649,0 3.933,0

*) Prognosedaten Stand 30.09.2023

**) In den sonstigen betrieblichen Erträgen sind die tatsächlichen bzw. veranschlagten Zuschüsse der Stadt für 
     den Bereich "Kommunale Beschäftigungsförderung" wie folgt enthalten:   



Bei einer getrennten Betrachtung der Geschäftsbereiche ergibt sich folgendes Bild:

Angaben in T€ Ist
2022

Plan
2023

Prognose
2023*)

Plan
2024

1 Umsatzerlöse 2.961,5 3.065,3 3.065,3 2.761,1
2 Sonstige betriebliche Erträge**) 28,1 0,0 0,0 0,0

Gesamterträge: % zum Vorjahr/Plan +2,5% -29,6% -9,9%

3 Materialaufwand -1.315,2 -1.160,6 -1.160,6 -1.198,1
4 Personalaufwand -4.157,8 -4.563,9 -4.563,9 -4.476,7
5 Abschreibungen -25,5 -23,8 -23,8 -20,7
6 Sonstige betriebliche Aufwendungen -623,0 -959,3 -959,3 -992,5
7 Betriebsergebnis (Summe 1-6) -3.131,9 -3.642,3 -3.642,3 -3.927,0
8 Zins-/Finanzergebnis -0,3 0,0 0,0 0,0

9 Steuern vom Einkommen 
und vom Ertrag 0,0 0,0 0,0 0,0

10 Ergebnis nach Steuern (Summe 7-9) -3.132,2 -3.642,3 -3.642,3 -3.927,0
11 sonstige Steuern -2,5 -6,0 -6,0 -6,0
12 Jahresergebnis (Summe 10-11) -3.134,7 -3.648,3 -3.648,3 -3.933,0

3.134,7 3.648,3 3.648,3 3.933,0

*) Prognosedaten Stand 30.09.2023

**) ohne Zuschüsse der Stadt für den Bereich "Kommunale Beschäftigungsförderung" 

Angaben in T€ Ist
2022

Plan
2023

Prognose
2023*)

Plan
2024

1 Umsatzerlöse 827,9 807,8 807,8 685,7
2 Sonstige betriebliche Erträge 5,1 0,0 0,0 0,0

Gesamterträge: % zum Vorjahr/Plan -3,0% -11,0% -15,1%

3 Materialaufwand -220,2 -218,3 -218,3 -201,0
4 Personalaufwand -293,3 -354,9 -354,9 -300,0
5 Abschreibungen -1,3 -2,0 -2,0 -2,0
6 Sonstige betriebliche Aufwendungen -198,3 -232,8 -232,8 -183,0
7 Betriebsergebnis (Summe 1-6) 119,9 -0,2 -0,2 -0,2
8 Zins-/Finanzergebnis 0,0 0,2 0,2 0,2

9 Steuern vom Einkommen 
und vom Ertrag 0,0 0,0 0,0 0,0

10 Ergebnis nach Steuern (Summe 7-9) 119,9 0,0 0,0 0,0
11 sonstige Steuern 0,0 0,0 0,0 0,0
12 Jahresergebnis (Summe 10-11) 119,9 0,0 0,0 0,0

*) Prognosedaten Stand 30.09.2023

Allgemeine Projekte

Der Zuschuss im Bereich der Kommunalen Beschäftigungsförderung steigt im Vergleich zur 
Vorjahresplanung um 284,7 T€ zum einen aufgrund tarifbedingter Personalkostensteigerun-
gen, zum anderen durch den erhöhten kommunalen Förderanteil bei der Umsetzung des 
Projekts „Sozialer Arbeitsmarkt“ nach § 16i SGB II (Teilhabechancengesetz).
Hinsichtlich der Einzelheiten wird auf die Erläuterungen zum Wirtschaftsplan 2024 der VHS 
Arbeit und Beruf GmbH verwiesen.



Haus der Familie GmbH

Der Wirtschaftsplan 2024 der Haus der Familie GmbH weist im Erfolgsplan bei Gesamterträ-
gen in Höhe von 1.678,0 T€ und Gesamtaufwendungen in Höhe von 1.678,0 T€ ein ausge-
glichenes Jahresergebnis aus. Die Erträge beinhalten einen Zuschuss der Stadt in Höhe von 
263,5 T€.

Im Vergleich zu den Daten der Jahre 2022 und 2023 stellen sich die Planzahlen wie folgt 
dar:

Angaben in T€ Ist
2022

Plan
2023

Prognose
2023*)

Plan
2024

1 Umsatzerlöse 1.106,4 1.177,3 1.177,3 1.288,7
2 Sonstige betriebliche Erträge**) 326,6 363,4 363,4 389,3

Gesamterträge: % zum Vorjahr/Plan +7,5% +2,1% +8,9%

3 Materialaufwand -440,3 -401,3 -401,3 -449,3
4 Personalaufwand -801,4 -891,2 -891,2 -987,3
5 Abschreibungen -4,3 -6,0 -6,0 -6,0
6 Sonstige betriebliche Aufwendungen -186,9 -242,2 -242,2 -235,4
7 Betriebsergebnis (Summe 1-6) 0,1 0,0 0,0 0,0
8 Zins-/Finanzergebnis 0,1 0,0 0,0 0,0

9 Steuern vom Einkommen 
und vom Ertrag 0,0 0,0 0,0 0,0

10 Ergebnis nach Steuern (Summe 7-9) 0,2 0,0 0,0 0,0
11 sonstige Steuern 0,0 0,0 0,0 0,0
12 Jahresergebnis (Summe 10-11) 0,2 0,0 0,0 0,0

230,7 252,4 252,4 263,5

*) Prognosedaten Stand 30.09.2023

**) In den sonstigen betrieblichen Erträgen sind die tatsächlichen bzw. veranschlagten Zuschüsse der Stadt 
      wie folgt enthalten:   

Die Erhöhung des Zuschusses im Bereich der Haus der Familie GmbH (+11,1 T€) resultiert 
im Wesentlichen aus der Anpassung an die Mittelfristige Finanzplanung, insbesondere aus 
der Erhöhung des Personalaufwandes aufgrund von Tarifsteigerungen.

Geiger

Anlagen:

VHS-Gruppe – Wirtschaftspläne 2024
VHS-Gruppe – Erläuterungen Wirtschaftsplan 2024
VHS-Gruppe – MFP 2024-2027


